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Das Freiwilligenteam verteilt sorgfältig die gespendeten Lebensmittel

Tischlein deck dich  
in Ostermundigen
Seit 15 Jahren verteilen die freiwilligen Helfer und Helferinnen 
an der Tischlein-deck-dich-Abgabestelle in Ostermundigen Le-
bensmittel an armutsbetroffene Menschen. Aktuell können jede 
Woche durchschnittlich 300 Menschen vom Angebot profitieren.

Ostermundigen

S
eit 2003 hat die abgabestelle in  
Ostermundigen eröffnet. Jeden Mon-
tag zwischen 16.30 und 17.30 Uhr  
öffnet die abgabestelle in den Räum-

lichkeiten der katholischen Kirche Guthirt 
ihre türen. Das angebot war von anfang an 
sehr gefragt und wuchs Jahr für Jahr – heute 
können rund 70 Familien ihr haushaltsbudget 
durch den Bezug von einwandfreien aber 
nicht mehr verkaufbaren lebensmitteln auf-
bessern. 2013 zog die abgabestelle in den 
Pfarrsaal der katholischen Kirche, da die  
Räume des reformierten Kirchgemeindehaus 
zu eng wurden. Beide Kirchen stellen tisch-

lein deck dich die Räumlichkeiten kostenlos 
zur Verfügung.
 
Eine volle Einkaufstasche für einen 
symbolischen Franken
Gegen Vorweisen der sogenannten Bezugskarte 
und nach Bezahlung eines symbolischen Fran-
kens erhalten Menschen, die am oder unter dem 
Existenzminimum leben, einwandfreie lebens-
mittel, welche ansonsten vernichtet würden. 
Das Freiwilligenteam unter der leitung von li-
liane Zimmerli stellt im Pfarrsaal der Kirchge-
meinde tische auf und verteilt darauf sorgfältig 
die lebensmittel. Fortsetzung Seite 2

65UJ630 
164 cm LED-Fernseher, 65 Zoll,
Auflösung: 3.840x2.160 Pixel, 4K Ultra 
HD 1.600, DVB-T, DVB-T2, DVB-S, DVB-S2, 
DVB-C, SmartTV, WEB-Browser, USB-
Recording                      

 *nur solange Vorrat   NUR CHF 999.-

SB Car Wash in Ostermundigen
an der Güterstrasse vis-à-vis Rest. Waldeck

Mo–Fr, 7–18.30 h / Sa 7–17 h / So 9–17 h

Haben Sie unsere hausgemachte 
Glace schon probiert? Bolligen

eps. Insgesamt 92 Zeichnungen sind in der ver-
gangenen Woche beim Verlag der Bantiger Post
eingetroffen und begutachtet worden. Eine
«gestrenge» Jury hat in der Folge die schönsten
unter selbstverständlich lauter schönen Exem -
plaren ausgesucht. 
Als verdienten Preis durften die Gewinner -
innen und Gewinner ein Osternestli in Em -
pfang nehmen und diese – je nach Lust und
Laune – auf der Stelle «vernaschten».
Sämtliche bemalten Ostereier können übrigens
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Ostern: Ein farbenfrohes Fest, an dem sich insbesondere die Kinder erfreuen. A propos Kinder:
Sie haben einmal mehr zahlreich am Oster-Malwett bewerb der Bantiger Post teilgenommen
und mit viel Fantasie und Kreativität die Papier-Eier in kleine Kunstwerke verwandelt.

Ostern: Mal-Wettbewerb der Bantiger Post

Zehn kleine Zeichenkünstler

in dieser und in der nächsten Ausgabe der
Bantiger Post wie auch im Schaufenster an der
Bernstrasse 92 bewundert werden.

Ob mit oder ohne Osternest: 
Das Team der Bantiger Post wünscht Ihnen,
liebe Leserinnen und Leser, 

ein frohes Osterfest

Grossauflage 27’176 Ex.

Diese Auflage erscheint 

auch in Worb und Rüfenacht

Heizungsanlagen
Planung Ausführung
Reparaturen Boilerentkalkungen

Grubenstrasse 12
3072 Ostermundigen
Tel. 031 938 01 01
Fax 031 938 01 00
info@walterstucki.ch

24-Stunden-Service

Nirgendwo anders liege ich so entspannt.

Bolligenstrasse 109  3065 Bolligen  Tel. 031 921 17 11
www.ruefenacht-wohnen.ch

Ausstellungsbesuch Mo bis Sa nach telefonischer Vereinbarung

Dynamic Power...
3D-Sound-System mit Subwoofer
MP3-Dock-in, Aqua Fresh & Aroma
Ultra Shoulder Tan, 4 x Ultra GB

Bernstrasse 34 (hinter Credit Suisse)
Ostermundigen Tel. 031/931 67 67

Täglich geöffnet 7.00 bis 22.00 Uhr

Prestige 990 Climatronic
(52 x 200 W max.) - grosse und helle Kabinen - 6x Ergoline Ganzkörperbräuner

- Top-Leistung, - Teilkörperbräuner
- konkurrenzlose Preise - Duschen, WC, Beauty-Room         - Security- u. Videoüberwachung

Besuchen Sie uns an der BEA
29.4.–8.5. Halle 2.2, Stand E 018

Interessante Messe-Angebote

Lea Diepoldswiler, Maya Caminada, Xenia Baumann, Jasmin Schafroth, Daniela Buri, Francesca
Campaniello, Thomas Jordi, Noé Iten, Patrick Bachmann. Es fehlt: Stefanie Jaussi

Heizöl  • Tankrevision • Heizungen
Kanalreinigung • Kanalsanierung
Rohrreinigung • Boilerentkalkung

Stunden 
Pikettdienst24

Walter AG

Stilllegen Demontage

Ey 4, 3063 Ittigen
Tel. 031 921 04 16
Fax 031 921 85 63
www.teppich-parkett.ch

Seit 1945 Tradition mit Zukunft

– Wohnkonzepte  
– Vorhänge
– Teppiche
– Bodenbeläge
 in Parkett / Laminat
 Linoleum / Kork
 Vinyl / Vinyl Magnet 
 PVC / CV / Kautschuk

Besuchen Sie unseren Schauraum!

Heute mit

Glückwunsch zur bestanden

Seiten 9, 10+11Lehrabschlussprüfung!
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15 Jahre Tischlein deck dich
Fortsetzung von Seite 1

Das Angebot reicht von Früchten 
und Gemüse über Brot, Reis, 
Konserven, Fleisch-, Milch- und 
Tiefkühlprodukte bis hin zu Ge-
tränken und Süsswaren. «Da wir 
nur gespendete Lebensmittel ver-
teilen, werden jede Woche andere 
Lebensmittel in die Einkaufs- 
taschen geladen.», sagt Kurt  
Zimmerli und ergänzt: «Wir ach-
ten auf die gerechte Verteilung. 
Niemand soll je leer ausgehen.» 
Wer zu einem Lebensmittelbezug 
bei Tischlein deck dich berechtigt 
ist, klären lokale Sozialfachstel-
len ab und stellen Bezugskarten 
aus, die maximal ein Kalender-
jahr gültig sind. Zu den Kunden 
gehören «Working Poors», Fami-
lien, Alleinerziehende, Migranten 
und Menschen, die Sozialhilfe 

oder eine Invalidenrente bezie-
hen.
 
Lebensmittel im Wert von 
über 2 Mio. Franken gerettet
Liliane Zimmerli, die selber seit 
den Anfängen dabei ist, freut sich 
über ein starkes Team an ihrer  
Seite: «Gemeinsam setzen wir  
uns gegen Lebensmittelverschwen-
dung und Armut ein. Das schweisst 
zusammen.» Seit der Eröffnung 
der Abgabestelle Ostermundigen 
vor 15 Jahren konnten die 18 frei-
willigen Helferinnen und Helfer 
334’703 Kilogramm einwandfreie 
Lebensmittel im Wert von CHF 
2’175’570 verteilen. «Das scheint 
auf den ersten Blick viel zu sein – 
im Vergleich zur schweizweiten 
Lebensmittelvernichtung ist dies 
leider nur ein Bruchteil» erklärt 
Alex Stähli, Geschäftsführer von 
Tischlein deck dich. Noch immer 
landen in der Schweiz jährlich bis 
zu zwei Millionen Tonnen ein-
wandfreie Lebensmittel im Abfall 
während laut Bundesamt für Sta-
tistik 2017 rund 615’000 Personen 
unter der Armutsgrenze lebten.
Tischlein deck dich hat sich seit 
seiner Gründung im Jahr 1999 dem 
Kampf gegen Foodwaste verschrie-
ben und entlastet durch die Le-
bensmittelhilfe das knappe Budget 
armutsbetroffener Menschen.

Eliane Oesch rockte  
auf dem Gurten
Die 28-jährige AYU (Eliane Oesch) aus  
Ostermundigen eröffnete mit ihrer Band 
gestern das Gurtenfestival 2018.

Ostermundigen

D
ie derzeit in Hamburg 
lebende Sängerin 
AYU aus Ostermun-
digen liefert eine Mi-

schung aus zeitgenössischem Pop, 
futuristisch denkender Elektro-
nik, eingängigen RnB-Tunes und 
süßer Indie. Ihr sogenanntes «In 
the waves pop» ist ein tiefer 
Push-Pull-Dialog, in dem herz-
schlagende direkte Texte auf 

rhythmische Vocals treffen und 
futuristische Beats mit wirbelnden 
Gitarrenmustern kombiniert wer-
den. Im Zentrum dieses alpin-ur-
banen Mischkonzerns zieht AYUs 
warme und gefühlvolle Stimme 
alle an, die ihr zuhören. 
2016 nahm AYU als «New Talent» 
im Pop-Kultur Berlin teil und spielte 
erste Live-Shows in Deutschland 
und der Schweiz. 

Ziele hat sie ganz viele 
Ihre Schulzeit verbrachte Eliane 
Oesch im Schulhaus Rüti resp. Ro-
thus in Ostermundigen. Ihr Musik-
talent lebte Sie in der Schülerband 
aus, an der Musikschule unteres 
Worblental in Bolligen hat sie von 
der Sängerin Sibylle Fässler Ge-
sangsunterricht erhalten. Letzten 

Freitag schaffte es ihre brandneue 
Single «Kings&Queens» gleich in 
die New Music Friday Playliste.
Gestern Mittwoch war AYU mit 
ihrer Band am Gurten Festival auf 
der Waldbühne zu hören.
Ihr grosses Ziel: Viele weitere 
grosse Festivals im In- und Aus-
land!

AYU macht ihr eigenes Ding!
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Eckdaten 
Anzahl unterstützte Personen/Woche 215
Menge verteilter Lebensmittel 45‘018 kg
Anzahl Freiwillige 22

Verteiltag und Zeit: Jeden Montag von 16.30 bis 17.30 Uhr

Verteilort: Katholische Kirche Guthirt, Obere Zollgasse 31, 3072 Ostermundigen
Weitere Informationen: 
Liliane Zimmerli, Leiterin Abgabestelle Ostermundigen 
E-Mail: liliane.zimmerli@bluewin.ch, Telefon: 078 732 04 54 / 031 931 62 13
Es werden laufend freiwillige HelferInnen gesucht. 1x pro Woche, Montags
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 WOCHENEND-AKTION!
Kräftig, «Chüschtig»

«Kräuter- 
Lammrack»
Mit getrockneten Tomaten,
frischen Kräutern und Knoblauch 

100 g Fr 6.40

Freitag ab 10 Uhr:
Siedfleischsalat

 Bernstrasse 56, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 10 11 info@metzgereiwuethrich.ch
Fax 031 931 54 10 www.metzgereiwuethrich.ch

Dein Foto oDer 
SelFie in Der

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Lueg, mir sie ir Bantiger Post «Hallo Mama!»

«ZZZZZZ» «Aus den Bergen»

Sende uns dein Foto oder Selfie
(mit Freunden, aus den Ferien, Geburtstag, etc.) und teile einen 
Moment aus denem Leben mit unseren Leserinnen und Lesern.
Die Bantiger Post, entscheidet über die Veröffentlichung.
Foto/Selfie inkl. Legende per Mail an: info@bantigerpost.ch

GrAtiS
!

Schermenweg 182
3072 Ostermundigen

031 932 38 86
wood-work.ch



Leute

Renate Frei zeigt Leute                   Auch als E-PAPER auf www.bantigerpost.ch                  info@bantigerpost.ch 

Timo Kobel, Helfer, Beat Sommer, Technik

Trix und Marc Dietrich, Publikum

Daniel Hodel und Franziska Berger, Publikum

Lea, Käthi Schaffer (Elise), Leandro

Yasemin, Leah Lisa Leuenberger (Magd Stine), Kim

Birgit Steinegger und Ernest Voyame, Publikum

Renato Johann (Sohn Sämi), Elias Furrer (Meisterknecht 
Martin)

Melanie Kurmann, Abendspielleitung, Dirk Reinhold, 
Stv. Restauration, Lena Wüthrich, Publikum

Reto Gerber, Allrounder

Svenja, Lahor Jakrlin, (Landarzt), Juli

Am letzten Freitag fand die Premiere von «Schwarmgeist» als Freilichtspiel statt. 
Regisseur Simon Burkhalter nahm als Grundlage dafür ein Theaterstück von 
Simon Gfeller und überarbeitete es für die Moosegg.
Das Publikum erlebte eine beeindruckende Inszenierung, gespielt von ebenso 
beeindruckenden Schauspielerinnen und Schauspielern. Sehenswert!

Renate Tschabold, Kostüme, Simon Burkhalter, Regie 
und künstlerische Leitung

Freilichtspiele Moosegg 
«Schwarmgeist»
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Aktuelles aus dem Gemeinderat
Zivildienstleistende für die Schulen Bolligen
Der Gemeinderat hat am 11. Juni 2018 be-
schlossen, in den Schulen Bolligen ab 2019 
Zivildienstleistende einzusetzen. Der Einsatz 
kann in den Bereichen Entlastung von Lehr-
personen in der Primarschule und im Ober-
stufenzentrum, Kindergarten, Schulprojekte, 
Exkursionen, Tagesschule sowie Hausdienst 
erfolgen. Gleichzeitig hat der Rat der Finan-
zierung zugestimmt und die Schulleitungen 
beauftragt, die Gesuchstellung um Anerken-
nung als Einsatzbetrieb einzuleiten.

Broschüre über 35 Jahre Stimmbeteiligung 
in Bolligen
Rudolf Burger, ehemaliger Gemeindepräsi-
dent, hat seit vielen Monaten an der Broschü-
re über 35 Jahre Stimmbeteiligung in Bolligen 
gearbeitet. Nun liegt sie druckfertig vor mit 
dem Titel und Untertitel: Von «Unnötigem 
Strassenbau» bis «No Billag» – Februar 1983 – 
März 2018: 35 Jahre Stimmbeteiligung in 
Bolligen an Gemeindeversammlungen, Ab-
stimmungen und Wahlen. Der Gemeinderat 
hat am 11. Juni 2018 beschlossen, einen Bei-
trag für Druck und Präsentation der Broschü-
re zu leisten. Die Buchvernissage findet am 
Dienstag, 28. August 2018, 19.30 Uhr, mit 
anschliessendem kleinen Apéro im Reber-
haus statt.

Zweiter Standort für die Tagesschule Bolligen
Der Gemeinderat hat am 25. Juni 2018 be-
schlossen, aufgrund steigender Kinderzahlen 
und Anmeldungen ab 2019 im Kirchgemein-
dehaus einen zweiten Standort für die Tages-
schule Bolligen zu eröffnen.

Der Gemeinderat gratuliert

zum 90. Geburtstag 
Rohrbach Ernst
Burgerstrasse 44, 3065 Bolligen
12. Juli 1928

zum 85. Geburtstag
Schmid Fritz
Wolfeich 201, 3065 Bolligen
20. Juli 1933

zum 80. Geburtstag
Pfäffli Heinz
Spittelhausweg 5, 3065 Bolligen
13. Juli 1938

Etter Urs
Krauchthalstrasse 45, 3065 Bolligen
14. Juli 1938

Soder Edith
Luterthalstrasse 108, 3065 Bolligen
18. Juli 1938

Einwohnergemeinde Bolligen
www.bolligen.ch

Defibrillator im Dorfmärit

   Als Dankbarkeit und 
aufgrund des 125-jäh-
rigen Jubiläums hat 
der Samariterverein 
Bolligen der Einwoh-
nergemeinde Bolligen 
an der letzten Ge-
meindeversammlung 
einen Defibrillator 
geschenkt, der der 
Öffentlichkeit im 

Dorfmärit beim Parkhausaufgang bei der 
Apotheke Wyss für Notfälle wie akuten Kreis-
laufstörungen oder Herzstillständen zur Ver-
fügung steht.

Schulwegnetzplan
Der Gemeinderat hat am 2. Juli 2018 den 
Schulwegnetzplan für die Gemeinde Bolligen 
genehmigt. Dieser beinhaltet die wichtigsten 
und sichersten Fusswegverbindungen zum 
Bahnhof, zum Dorfmärit, zu den Schulen, 
Kindergärten und zum Hallenbad sowie alle 
Themen rund um den öffentlichen Verkehr 
(Schulbusroute inkl.). Der Plan ist auf der 
Website www.bolligen.ch aufgeschaltet und 
kann bei der Gemeindeverwaltung bezogen 
werden.

Gemeinderat Bolligen

Ausflug und Begrüssung der 
Neuzugezogenen
Die Einwohnergemeinde Bolligen organi-
siert zur Begrüssung der Neuzuzügerinnen 
und Neuzuzüger am Samstag, 25. August 
2018, ab 13.00 Uhr einen gemeinde-kundli-
chen Ausflug. Dieser Anlass bietet Gelegen-
heit andere Neuzugezogene sowie Mitglie-
der des Gemeinderates, der Kirchgemeinden 
und der Gemeindeverwaltung kennen zu 
lernen.

Programm
13.00 Uhr Treffpunkt Reberhaus, Bolligen
Begrüssung und Vorstellung der Einwohnerge-
meinde Bolligen durch Gemeindepräsidentin 
Kathrin Zuber.
Kurzvorstellung der beiden Kirchgemeinden 
durch die ev.-ref. Pfarrperson Christine Schmid 
sowie Jonathan Gardy, Theologe der kath. Pfar-
rei Guthirt Ostermundigen.

Anschliessend Spaziergang vom Reberhaus 
über den Dorfmärit zum Feuerwehrmagazin. 
Vor Ort folgt eine Kurzinformation durch die 
Angehörigen der Feuerwehr.

14.00 Uhr Abfahrt mit Bussen der RBS beim 
Feuerwehrmagazin. Besichtigung von orts-
kundlich interessanten Stellen unter Führung 
einer Delegation des Gemeinderates.
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ca. 15.30 Uhr Apéro im Reberhaus, Bolligen
ca. 17.00 Uhr Schluss der Veranstaltung
Weitere Interessierte sind zu diesem Anlass 
ebenfalls herzlich eingeladen und können sich 
bis 10. Aug. 2018 telefonisch (031 924 70 70) 
oder per Email (einwohnerdienste@bolligen.ch) 
anmelden.

Die neuzugezogenen Personen haben eine 
persönliche Einladung erhalten.

Der Gemeinderat

Neue Lotsen gesucht!
Der im Jahr 2016 ins Leben gerufene Lotsen-
dienst beim Fussgängerübergang Sternenmat-
te wird vorläufig aufrecht erhalten, obwohl 
der Sinn und Zweck von verschiedenen Sei-
ten in der Gemeinde zwischenzeitlich hinter-
fragt wird.

In letzter Zeit haben sowohl verschiedene 
Lotsen als auch weitere Personen beobachtet, 
dass der gesicherte und empfohlene Übergang 
von vielen Schulkindern nicht mehr genutzt 
wird. Die Kinder überqueren die Strasse an-
derenorts (z.B. beim Sternen und beim Alten 
Schulhaus).

Für die Einsätze nach den Sommerferien wer-
den dringend Lotsen gesucht. Angesprochen 
sind Eltern, Grosseltern, Nachbarn, Pensio-
nierte oder Jugendliche - Personen, die sich 
für die Sicherheit der Schulkinder an diesem 
Übergang engagieren möchten. Folgende Ein-
satzzeiten müssen noch besetzt werden:

Mo + Di 11.55 – 12.15 Uhr 
 13.25 – 13.45 Uhr 
 15.30 – 15.50 Uhr 
 16.05 – 16.25 Uhr
Mi. 11.55 – 12.15 Uhr

Plakat-Kunst von Claude Kuhn im Lutertalpark
Bolligen: In den Gängen im Lutertalpark ist Farbe 
eingekehrt. Neu hängen im Haus 8+10 Plakate 
von Claude Kuhn und Bilder von Paul Klee und 
Joan Miro.
Bei einem Apéro wurden Bewohnern und Gästen, 
unter der persönlichen Anwesenheit von Claude 
Kuhn, die berührenden Werke kurz vorgestellt.

Plakat-Künstler
Kuhns Bildsprache ist klar und deutlich. Er ist ein 
Meister der Reduktion auf das Wesentliche – ein 
grossartiger Plakatkünstler und präziser Hand-
werker.

Das Bilderteam: Urs Bohren, Christel Friis, Heinz Kästli, 
Kurt Rohrer (v.l.)     Claude Kuhn 2013       Claude Kuhn 2008 

Do 11.55 – 12.15 Uhr
Fr 11.55 – 12.15 Uhr 
 13.25 – 13.45 Uhr

Jeder Einsatz wird mit Fr. 10.– entschädigt. 
Aus Verkehrssicherheitsgründen wird vor-
zugsweise in einem 2-er Team gelotst. Die 
interessierten Lotsen / Springer erhalten vor-
gängig eine obligatorische Instruktion vor Ort 
durch die Kantonspolizei.

Ein Anmeldeformular sowie die Zustim-
mungserklärung finden Sie auf unserer Home-
page unter Verwaltung-Dienstleistungen– 
Lotsendienst.

Machen Sie mit! Vielen Dank

Abteilung Präsidiales und öffentliche Sicher-
heit

Aufgefallen

Guten Tag,
als ich zuerst die Überschrift las und dann das Bild 
sah, dacht ich, das sind aber alte Schüler. Schade, 
dass ihr die «Alten» den Jungen vorgezogen habt bei 
der Bilderauswahl.

Freundliche Grüsse, R. Zaugg

Schülerturnier in Ostermundigen, Titelseite vom 28. Juni, Bantiger Post
Bantiger Post: 
Sie haben recht, Herr Zaugg, da stimmt was 
nicht. Ein Titel «Schülerturnier» und einer 
Foto mit gestandenen Männern liegt falsch. 
Hier nun noch zwei Fotos als kleine «Wie-
dergutmachung».

Ihre Bantiger Post
Auch als ePaper – www.bantigerpost.ch

Er ist sehr farbsicher, sehr formsicher, was ihn als 
Meister auszeichnet. Seine Arbeiten sind immer 
spannend und mit Witz und Humor unterlegt. 

Kein Kuhn-Pla-
kat ist langwei-
lig und auch 
Jahre nach sei-
nem Erschei-
nen bleibt es 
frisch und jung.
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Verwaltungsverordnung und Funk-
tionendiagramm: Inkrafttreten
In Anwendung von Artikel 45 der Gemeinde- 
verordnung vom 16. Dezember 1998 wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht, dass der 
Gemeinderat an seiner Sitzung vom 2. Juli 
2018 die Verwaltungsverordnung und das 
Funktionendiagramm totalrevidiert hat. Die-
se treten, vorbehältlich allfälliger dagegen er-
hobener Beschwerden, am 1. August 2018 in 
Kraft.

Gegen den Beschluss des Gemeinderats kann 
innert 30 Tagen ab Publikation Beschwerde 
beim Regierungsstatthalteramt Bern-Mittel-
land, Poststrass 25, 3071 Ostermundigen, er-
hoben werden.

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Vereine

Parteien

Liegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

Stellenmarkt

Stellenmarkt

Vereine

Parteien

Liegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

Tambourenverein
«hot sticks» Ittigen

Die «hot sticks» verpassen das 
Podest nur knapp

Der Tambou-
renverein «hot 
sticks» Ittigen 
hat am Eidge-
n ö s s i s c h e n 
Tambouren- 
und Pfeiferfest 

in Bulle zwei vierte Plätze ertrommelt.

Die Ittiger Tambouren gehören in der zweit-
höchsten Stärkeklasse seit 12 Jahren zu den 
besten Vereinen der Schweiz. Das bestätig-
ten sie am Eidgenössischen Tambouren- und 
Pfeiferfest in Bulle vom 29. Juni bis 1. Juli 
einmal mehr. In der Kategorie S2 erreich-
ten sie von 30 gestarteten Sektionen den  
4. Rang. Das Podest verpassten sie mit einem 
Rückstand von 0.2 Punkten um einen Wim-
pernschlag. Die «hot sticks» haben erneut 
Nachwuchsförderung geleistet und hatten 
vier Jungtambouren dabei, die zum ersten 
Mal mit der Stammsektion an einem Wett-

Der Gemeinderat gratuliert

Zum 80. Geburtstag 
Pietro Ravandoni
Quellenrain 49, 3063 Ittigen
22. Juli 1938

Zum 85. Geburtstag
Irma Wüthrich-Küng
Längfeldstrasse 28, 3063 Ittigen
12. Juli 1933

Hans Bigler  
Talgut-Zentrum 26, 3063 Ittigen
25. Juli 1933

Zum 90. Geburtstag
Dora Bieri
Wuhlstrasse 110, 3068 Utzigen
14. Juli 1928

Giovanni Mumenthaler
Talgutweg 14, 3063 Ittigen
24. Juli 1928

Zum 95. Geburtstag
Erna Walter 
Im Gerbelacker 33, 3063 Ittigen
14. Juli 1923

Zum 97. Geburtstag
Ida Hänni-Frigerio
Senevita Aespliz
Grauholzstrasse 11, 3063 Ittigen 
18. Juli 1921

Zur Goldenen Hochzeit
Käthe und Peter Lüthi
Sonnenblickstrasse 1G, 3063 Ittigen
19. Juli 1968

Zur Diamantenen Hochzeit
Maria Magdalena und Hansueli Kobi
Kappelisackerstrasse 71, 3063 Ittigen
12. Juli 1958

Auch in den Sommerferien 
sind wir täglich für Sie da!

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

 Das Bibliotheksteam
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spiel teilnahmen und sich auf Anhieb sehr 
gut integrierten.

In Bulle starteten die Ittiger auch in der Kate-
gorie Tambouren/Perkussion. Dort kommen 
neben der Trommel verschiedene Perkussi-
onsinstrumente zum Einsatz. Auch dort resul-
tierte ein 4. Platz, wobei die «hot sticks« auch 
Vereine aus der höchsten Stärkeklasse hinter 
sich liessen.

Wasserprojekte in Afrika, 
Erfahrungsbericht von Martin Hugi

Mit persönlichem  
Engagement und gros-
ser Zuversicht erzähl-
te Martin Hugi von 
seinen Erfahrungen 
aus verschiedenen af-
rikanischen Ländern. 
Das Ziel der kleinen 
Ve r e i n s - G r u p p e 
(www.pepopu.swiss) 
aus verschiedenen Be-

rufen ist es, den Bauern/Bäuerinnen eine 
Wasserpumpe für das Bewässern der Felder 
zur Verfügung zu stellen. In der Regel be-
kommt die pepopu Gruppe eine Anfrage aus 
dem Ausland. Nach seriöser Überprüfung 
reisen zwei Freiwillige aus der Schweiz nach 
Afrika, erkundigen sich nach dem benötigten 
Material für die Herstellung einer Wasser-
pumpe. Ist dies abgeklärt und die Finanzie-
rung geregelt, werden vor Ort die Pumpen 
mit einheimischen Menschen hergestellt. 
Dies in Form eines Lehrganges. Nach dieser 
Herstellung sollten die «Lernenden» fähig 
sein, ihr Wissen weiter zu geben. Hilfe zur 
Selbsthilfe, ist das Zauberwort. Herr Hugi 
zeigte aber auch die verschiedenen Faktoren 
auf, die das Arbeiten in gewissen Ländern 
schwierig gestalten. Wichtig ist vor allen der 
persönliche Kontakt zu den Menschen und 
die Miteinbezug für das Projekt. Herr Hugi 
überzeugte mit diesem Projekt und betonte 
mehrmals, dass im Kleinen wachsen soll was 
einmal grösser wird. Danke für diesen span-
nenden Morgen, organisiert von U100.

Protokoll Gemeindeversammlung 
vom 26. Juni 2018 – Auflage
Das Protokoll der Gemeindeversammlung 
vom 26. Juni 2018 liegt nach Artikel 81 des 
Reglements über Abstimmungen und Wahlen 
vom 12. Juli 2018 bis 31. Juli 2018 im Dienst-
leistungszentrum der Gemeinde, Rain 7, Ittigen, 
öffentlich auf.

Einsprachen gegen das Protokoll sind inner-
halb der Auflagefrist schriftlich an den Ge-
meinderat zu richten.

Bantiger Post
Bernstrasse 92

3072 Ostermundigen
Telefon 031 931 15 01

info@bantigerpost.ch

Hier wird Ihr Inserat zum  

Blickfang
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D
ie Erfolge der zu Ende 
gehenden Ittiger- 
Kampagne «Wir sind 
klimabewusst», moti-

viert die Behörde, dem 
Klimawandel weiter-
hin die «Krallen» zu 
zeigen. Ittigen stellt 
sich hinter die Energie-
strategie 2050 des Bun-
des und genehmigte im 
März dieses Jahres das Energie-
förderungsreglement Ittigen 
(EFR), das ab dem 1. Juli 2018 in 
Kraft ist. 

Am 28. Juni 2018 gaben Mitglie-
der des Gemeinderates im Haus 
des Sportes Ittigen einen Rück- 
und Ausblick zur umweltfreundli-

chen Energienutzung.
Marco Rupp, Gemein-
depräsident von Itti-
gen, begrüsst die An-
wesenden und zeigt 
sich erfreut über das 
grosse Interesse an der 

gut besuchten Veranstaltung.

Förderung auf allen  
Ebenen
Referenten von Bund, Kanton 
und der Energieberatung stellen 
dem Publikum die Förderangebo-
te für umweltfreundliche Energie-
massnahmen vor. Philipp Roth, 
Gemeinderat von Ittigen, erläu-
tert das neue Energieförderungs-
reglement Ittigen, das an die För-
dermodelle von Bund und Kanton 
anknüpft und einen gemeindeei-
genen «Zustupf» ermöglicht. Der 
«Topf» für solche Gemeindebei-
träge ist rund 4.6 Millionen Fran-
ken schwer und wurde gefüllt mit 
früheren Überschüssen aus der 
Gasrechnung.

Weitere Informationen
Allgemeine Energiefragen:
info@energieberatungbern.ch 

Energieförderungsreglement
Ittigen: www.ittigen.ch

Ittigen zeigt 
auch in Zu-
kunft dem 

Klimawandel 
die «Krallen»

Klimabewusste Behörde Ittigen 
(v.l.n.r.) Gemeindepräsident 
Marco Rupp und Gemeinderat 
Philipp Roth

Beispiel Photovoltaikanlage Dienstleistungszentrum Ittigen

Motivation der Bevölkerung
Die Fördergelder zielen auf Haus-
besitzer, Unternehmen und die 
Gemeinde selbst ab und sollen die 
Ittiger motivieren, in energie- 
effiziente Massnahmen an Ge- 
bäuden und in umweltfreundli-
che Energieanlagen zu investie-
ren. 

Sportliches Ziel 
beim CO2-Ausstoss
Die Informationsveranstaltung 
im Haus des Sportes abzuhalten 
hat Symbolik, denn Ittigen steckt 
sich für die Zukunft sportliche 
Ziele. Zum Beispiel soll der 
CO2-Ausstoss der Gemeindein- 

frastruktur bis im Jahr 2030 von 
heute jährlich rund 450 Tonnen 
um über 40 Prozent auf rund 250 
Tonnen gesenkt werden. Mit die-
ser Zielsetzung kämpft die Ge-
meinde weiter gegen den Klima-
wandel. Ganz nach dem Motto: 
«global denken, lokal handeln».
 Beat Heiniger
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Ittigen – Kampf gegen Klimawandel
Die vor Jahren lancierte Kampagne «Wir sind klimabewusst» der Gemeinde Ittigen neigt sich 
dem Ende zu. Durch künftige Klimaziele ist aber das Thema aktueller denn je. Das neue 
Energieförderungsreglement Ittigen (EFR) regelt Angebote für umweltfreundliche Energie-
nutzungen in der Gemeinde.

IttIgen

Kinder erwartet am Jahresfest ein separates Afrikaprogramm

Ittigen: Die Mission am Nil International setzt sich seit 1900 in 
sechs Ländern entlang des Nils dafür ein, die Lebensbedingungen 
durch Gesundheits-, Schulungs- und Ernährungsprojekte und Frie-
densförderung zu verbessern. Sie hat ihre Wurzeln in der reformier-
ten Landeskirche und beschäftigt in Afrika rund 12 europäische 
und 400 afrikanische Mitarbeitende.
 

Jahresfest am 15. Juli 2018 in der Ref. Kirche Ittigen
9.30:    Gottesdienst im Kirchlichen Zentrum Ittigen mit  

Pfr. Hanspeter Meier
10.30:  Chile Kafi
11.00:  Bildberichte und Grussworte aus Tansania und Äthiopien
12.00:  Mittagessen 
13.30:  Nachmittagsprogramm im Kirchlichen Zentrum: Kurzberichte 

aus dem Kongo, Äthiopien, Eritrea, Sudan und Ägypten
15.30: Abschluss mit Kaffee und Dessert

Lokales und Regionales

Spannende Projektberichte aus den Länder entlang des Nils

Das Jahresfest ist eine Feier der Freude und des Danks. Afrikafreunde 
und Interessierte erleben ein reichhaltiges Programm mit spannenden 
Projektberichten aus den Einsatzländern Mitarbeitende berichten aus 
Ihrem herausfordernden Alltag in der Projektarbeit. 

Das Fest wird in Zusammenarbeit mit der Reformierten Kirche in It-
tigen organisiert. Jung und Alt, jede und jeder ist herzlich dazu einge-
laden.
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Herzlichen Glückwunsch zur bestandenen

Lehrabschlussprüfung!

wir gratulieren

Angela Kaufmann
herzlich zur erfolgreichen 
Abschlussprüfung als 
Pharma-Assistentin EFZ

3065 Bolligen

wir sind stolz auf

Antonia Eichenberger
Detailhandelsfachfrau 
Mit der Gesamtnote von 5.6 ist sie 
die erfolgreichste der bsd Bern

3072 Ostermundigen

Das ganze Team gratuliert  

Nicolas Jäggi 
herzlich zur erfolgreich bestandenen 
Prüfung als Montage-Elektriker EFZ. 
Wir sind stolz auf dich und wünschen 
dir weiterhin viel Erfolg!

3065 Bolligen

Gregor Mühlematter
Zimmermann EFZ

Herzliche Gratulation zur 

bestandenen Prüfung

Erfolgreicher Abschluss

Flüchtlinge 
verlassen 
die «Filzi»

Nachwuchssportler konnten an der Diplom-
feier der Sportschulen Feusi stolz ihr Diplom 
entgegen nehmen. Durch die Ehrung führte 
die Schulleiterin und ehemalige Spitzen-
sportlerin Corinne Schmidhauser, Gastred-
ner war Swiss Ice Hockey Ligadirektor Denis 
Vaucher.

Aus dem Worblental sind dies:
Sporthandelsschule Klasse H4S A
Daniel Mzee, Ostermundigen (Fussball)
Sportgymnasium G5S
Cla Remund, Bolligen (Schwimmen)

Worb: Die Flücht-
lingsunterkunft in der 
Filzfabrik Enggistein 
geht früher als erwar-
tet zu. Bei Bedarf 
kann sie der Kanton 
aber wieder reaktivie-
ren.

Region: Ab dem 1. Juli müssen Arbeitgeberinnen und Arbeitge-
ber den Regionalen Arbeitsvermittlungszentren (RAV) alle offe-
nen Stellen melden – vorausgesetzt sie sind in einer Branche 
tätig, die schweizweit gesehen über mindestens acht Prozent 
Arbeitslose verfügt. Dies betrifft in erster Linie Unternehmen im 
Bereich Bauwirtschaft, Gastronomie und Landwirtschaft. Die 
Stellen müssen fünf Arbeitstage vor der weiteren Publikation 
über die Online-Plattform arbeit.swiss gemeldet werden. Das 
Parlament hat die Massnahme im Zuge der Umsetzung der Mas-
seneinwanderungsinitiative und des darin geforderten Inländer-
vorrangs beschlossen.

Lokales und Regionales

Stellenmeldepflicht
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Herzlichen Glückwunsch zur bestandenen

Lehrabschlussprüfung!
Wir gratulieren
Irina Marti
zur erfolgreich bestandenen 
Abschlussprüfung zur 
Kauffrau EFZ.

Einwohnergemeinde 
Bolligen

Sandro Rieder
Polybauer EFZ, 
Fachrichtung Dachdecken

Ostermundigen

Wir gratulieren herzlich 
zum Lehrabschluss

Die Gemeinde Ittigen 
gratuliert

David Dimovic und 
Luana Di Pietrantonio

zur bestandenen 
Abschlussprüfung
(Kauffrau/Kaufmann 
E-Profi l)

Herzliche Gratulation
Unser Lehrling Kai Stähli hat die 
Lehrabschlussprüfung als
Spengler EFZ mit dem Glanzresultat 
von 5.3 bestanden.
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Herzlichen Glückwunsch zur bestandenen Für die berufliche
Laufbahn
wünschen wir 
alles Gute!Lehrabschlussprüfung!

Wir gratulieren
zur bestandenen Abschlussprüfung

Sandra Häni
Kauffrau

Mathias Bircher
Detailhandelsfachmann

Das heit dr guet gmacht!

 
 

Herzliche Gratulation zum Lehrabschluss

Gärtnerei in Flugbrunnen, 3065 Bolligen, Tel. 031 921 76 80
Worblentalstrasse 87, 3063 Ittigen, Tel 031 922 10 42

Sabrina Hirter 
Gärtnerin EBA

Pfl anzenproduktion

Jasmin Nydegger
Gärtnerin EFZ
Zierpfl anzen

Doris Wegmüller
Gärtnerin EFZ
Zierpfl anzen

Dominik Zwahlen
Polybauer EFZ, 
Fachrichtung Abdichten

Ostermundigen

Wir gratulieren herzlich 
zum Lehrabschluss

wir sind stolz auf

Alessandro Gonçalves Lopes
Bäcker-Konditor-Confiseur EBA
Mit der Gesamtnote von 5.4
ist er der erfolgreichste des BBZ Biel

3072 Ostermundigen

Wir gratulieren 

Boas Stucki

zur bestandenen Prüfung als 
Montage-Elektriker EFZ. 
Es freut uns sehr dich weiterhin 
in unserem Team zu haben.

Die Gemeindeverwaltung
gratuliert

Anouk Werz
Kauffrau EFZ (E-Profi l)
herzlich zur 
erfolgreichen LAP
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Oase inmitten
der Stadt
Nur wenige Schritte von der City entfernt 
liegt ein Garten, in welchem mehr als  
5000 Pflanzenarten aus aller Welt wachsen 
und gedeihen.

BERN

E
s ist der Botanische 
Garten (BOGA) der 
Universität Bern, der 
die Menschen mit einer 

enormen Vielfalt an Pflanzen seit 
1860 in seinen Bann zieht. In die-
ser grünen Oase kann 
man herrlich verwei-
len, auftanken, den Ge-
danken nachgehen und 
tief durchatmen. Aber 
auch manch Lehrrei-
ches gibt es zu entde-
cken, für Kinder und für Erwach-
sene. Insgesamt rund 5500 

verschiedene Pflanzenarten aus 
allen Herren Ländern – darunter 
auch viele Heilkräuter – haben 
bis heute im BOGA eine neue 
Heimat gefunden. Sie sind entwe-
der im Freien oder in einem der 

sechs Schauhäuser 
zu bewundern. Zu-
sätzliche botanische 
Leckerbissen wie 
F le i sch f ressende 
Pflanzen oder alpine 
Seltenheiten bieten 

die verschiedenen Vitrinen. Sie 
sind wahre Schatzkästen.

Auf Weltreise
Besonders lohnenswert ist ein 
Rundgang durchs «Alpinum», 
den artenreichsten Bereich und 
gleichzeitig Herzstück des BOGA. 
Eigentlich ist es eine spannende 
Weltreise im «Zeitraffer», zu wel-
cher dieser Gartenteil seine Besu-
cherinnen und Besucher einlädt. 
Von den Pyrenäen über die Alpen, 
die Karpaten und den Kaukasus 
gelangt man im Eiltempo bis hin 

zum Himalaya und zu den Rocky 
Mountains. Zum Schluss gibt die 
Landschaft den Blick frei auf das 
Mittelmeer, auf Palmen, Kakteen, 
auf Orchideen und Steppenpflan-
zen. 

Wie im Dschungel
Viel Platz widmet der BOGA 
auch den Nutz-, Zier- und Heil-
pflanzen, welche je nach ihrer ur-
sprünglichen Heimat entspre-
chend angeordnet sind. So ist es 
möglich, mit nur wenigen Schrit-
ten von einem Kontinent zum an-
dern zu flanieren und gleichzeitig 
die jeweilige Pflanzenwelt ken-
nenzulernen. Und wer feuchtwar-
mes Klima nicht scheut, findet in 
den sechs Schauhäusern weitere 
interessante exotische Gewächse. 
So wähnt man sich beispielsweise 
im Palmenhaus wie im Dschun-
gel. Denn es gedeihen dort Bäu-
me, Stauden, Lianen, Aufsitzer-

pflanzen, Kräuter und Wasser- 
pflanzen, die sonst im tropischen 
Regenwald zu Hause sind.

Mit allen Sinnen
Auch lernen und entdecken kann 
man einiges im Botanischen Gar-
ten Bern, und dies mit allen Sin-
nen. Keine graue Theorie, son-
dern bunte Wirklichkeit. Auch 
Antworten gibt es, etwa auf Fra-
gen wie: «Wo wachsen all die 
Pflanzen, welche Rolle spielen sie 
im Kreislauf der Natur, welchen 
Nutzen bringen sie uns Men-
schen?» Und das Schöne daran: 
Vieles dürfen Kinder und Erwach-
sene nicht nur anschauen, son-
dern auch anfassen, schmecken 
und riechen. Das soll  „gluschtig“ 
machen, gewisse Dinge selber zu 
erforschen. So wird der Besuch 
des BOGA immer wieder zu ei-
nem nachhaltigen Erlebnis.  eps.

«Das ‹Alpinum› 
lädt zu einer 
spannenden 
Weltreise im 
Zeitraffer»

Am Teich

Alpinum

Freier Eintritt
Der Botanische Garten am Al-
tenbergrain 21 ist täglich geöffnet. 
Gartenanlage: 8.00-17.30 Uhr / 
Schauhäuser: 8.00-17.00 Uhr / Café 
Fleuri 9.30-17.30 Uhr (Mai bis Sep-
tember). Der Eintritt ist frei. Für öf-
fentliche und private Führungen:  
www.aquilegia.ch. Weitere Infos:  
www.botanischergarten.ch 

Wie blau ist der Himmel?
Mit Kunstausstellungen, Konzer-
ten, Theateraufführungen oder Le-
sungen spannt der Botanische Gar-
ten den Bogen von der Natur zur 
Kultur. Heuer wartet er mit einer 
Premiere auf: Erstmals widmet sich 
eine Ausstellung dem Schaffen Al-
exander von Humboldts als Botani-
ker. Die Besucherinnen und Besu-
cher können unter anderem dessen 
abenteuerliche Expeditionen an 16 
Stationen selbständig erkunden 
und – als besondere Attraktion – 
das Blau des Himmels über Bern ver-
messen. So, wie dies einst der Deut-
sche Naturforscher mit seinem 
Cyanometer getan hat. Die Ausstel-
lung «Botanik in Bewegung – Hum-
boldts Expeditionen» findet noch 
bis zum 30. September statt.
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Die SP will die Fusion mit der 
Stadt Bern
Aus verschiedenen Gründen sei nun der rich-
tige Zeitpunkt, um über konkrete Schritte in 
Richtung Fusion mit der Stadt Bern nachzu-
denken und möglichst rasch zu handeln.

Bibliothek, Musikschule, Freibad mit Beach-
Volley-Feld, Jugendhaus, offene Turnhalle so-
wie zahlreiche Vereine sorgen für eine breit 
angelegte Förderung. Mit dem Lehrplan 21 
kommen zusätzlich neue Lektionen auf die 
Schülerinnen und Schüler zu, an Auslastung 
wird es ihnen also nicht fehlen, eher an Frei-
zeit. Die wenigen von der Gemeinde aus his-
torischen Gründen angebotenen zusätzlichen 
Stunden sind angesichts der breiten Palette an 
Möglichkeiten kein Muss mehr.

Wo steht die Gemeinde heute finanziell?
Die Jahresrechnung 2017 hat im Gesamthaus-
halt mit einem Ertragsüberschuss von 615‘918 
Franken besser als budgetiert (1’241’352 Fran-
ken Aufwandüberschuss) abgeschlossen. Die 
Besserstellung gegenüber dem Budget beträgt 
1’857’271 Franken. Der Bilanzüberschuss 
beträgt per Ende Dezember 2017 gerade mal 
noch 468’969 Franken!

Zum einen ist der bessere Rechnungsabschluss 
2017 erfreulich. Allen Beteiligten, welche dazu 
beigetragen haben, sei an dieser Stelle gedankt. 
Das seit Jahren bestehende Ungleichgewicht 
im Finanzhaushalt der Gemeinde Ostermun-
digen mit den strukturellen Problemen bleibt 
jedoch weiterhin bestehen. Es ist noch viel zu 
früh, bei den Sparanstrengungen nachzulas-
sen und wieder Aufgaben und Ausgaben zu 
tätigen, welche wir uns in dieser immer noch 
schwierigen Finanzsituation nicht leisten kön-
nen. Die «Eigenkapital-Decke» ist in den ver-
gangenen Jahren regelmässig bedenklich stark 
geschrumpft und nun auf einem absoluten 
Tiefpunkt angelangt. Bei einem Bilanzfehlbe-
trag müssten besondere Massnahmen ergriffen 
werden! 

Steuererhöhung nicht nachhaltig
Es geht nun bei den anstehenden Budgetrun-
den in der Verwaltung und der anschliessen-
den Budgetberatung 2019 im Gemeindeparla-
ment um ein positives Ergebnis und damit um 
die kontinuierliche und nachhaltige Schaffung 
eines ausgeglichenen Finanzhaushalts. Dies 
ist ohne Steuererhöhungen zu schaffen, sonst 
wird Ostermundigen in der Region zur Steuer-
hölle und die Steuereinnahmen würden letzt-
lich sinken statt steigen, weil gute Steuerzah-
lende die Gemeinde meiden würden.

In diesem finanziellen Kontext und dem Um-
stand, dass mit dem Lehrplan 21 für die Schü-
lerinnen und Schüler bereits ein grosses Ange-
bot an Pflicht- und Wahllektionen besteht, ist 
die beschlossene Kürzung von gewissen frei-
willigen Lektionen der Gemeinde Ostermun-
digen verständlich und vertretbar.

SVP Ostermundigen
Hans Wipfli

www.ostermundigen.ch

Zu diesem Schluss kommen nun auch bür-
gerliche Parteien (vgl. DER BUND vom 
2.7.2018). Das freut uns sehr.

Diese klare Position entspricht genau dem In-
halt der im Grossen Gemeinderat eingereich-
ten, überparteilichen Motion von Mitgliedern 
der SP/Grüne, GLP und CVP.

Die Fusionsdiskussion angestossen hatte die 
SP bereits im Februar (s. DER BUND 22.2.18 
und des Berner Tagblatt kurz darauf).

Es braucht jetzt tatsächlich einen verbindli-
chen Plan für die Aufnahme von Gesprächen 
mit der Stadt Bern. Im Hinblick auf die wich-
tige Diskussion mit und in der Bevölkerung ist 
insbesondere auch die Erarbeitung von klaren 
Entscheidgrundlagen, welche uns die Optio-
nen mit ihren Vor- und Nachteilen aufzeigen.

Mutige und zukunftsweisende Schritte sind 
jetzt gefragt!

Vorstand und Gemeinderäte der SP Oster-
mundigen

Ostermundigen

Finanzlage bleibt angespannt – 
Finanzhaushalt immer noch im 
Ungleichgewicht
An der Sitzung des Grossen Gemeinderates 
vom 28. Juni 2018 wurden verschiedene The-
men kontrovers und emotional diskutiert. Es 
ging dabei u.a. um die Genehmigung der Jah-
resrechnung 2017 und zum anderen um die 
dringliche Volksmotion betreffend Weiterfüh-
rung des Gemeindeangebotes an freiwilligen 
Stunden auf Primar- und Sekundarstufe.

Gesunde Gemeindefinanzen und ein gutes 
Bildungsangebot sind auch für die SVP Os-
termundigen wichtige und zentrale Anliegen. 
Betrachtet man die Sachlage nüchtern, ist klar, 
dass am Verzicht auf historisch gewachsene 
Sonderzügli und neue Aufgaben kein Weg 
vorbeiführt.

Wie ist das Angebot für Kinder und 
Jugendliche?
Das Angebot für Kinder und Jugendlichen 
soll gut sein, da sind sich alle einig. Das Ange-
bot in Ostermundigen ist gut: Frühförderung, 
Kitas, Tagesschulen, gut geführte Schulen mit 
einer motivierten Lehrerschaft, gute Com-
puterausrüstung sowie eine breite Palette an 
Freifächern, Schulsozialarbeit, Ludothek und 

Der Gemeinderat gratuliert

Zum 80. Geburtstag
Herr Fritz Baumgartner
Blankweg 55, 3072 Ostermundigen
13. Juli 1938

Frau Lisette Kiener-Blaser
Bernstrasse 20, 3072 Ostermundigen
17. Juli 1938

Frau Rosely Bachmann-Zumstein
Ringstrasse 11A, 3072 Ostermundigen
19. Juli 1938

Zum 90. Geburtstag
Frau Claudine Siegrist-Flaig
Obere Zollgasse 49C, 3072 Ostermundigen
16. Juli 1928

Frau Hildegard Wiedmer-Schmidlin
Wuhlstrasse 110A, Haus B, 3068 Utzigen
17. Juli 1928

Frau Annemarie Spahni-Weinmann
Dennigkofenweg 185, 3072 Ostermundigen
25. Juli 1928

Zum 95. Geburtstag
Frau Heidi Balsiger-Gfeller
Lötschenstrasse 9, 3072 Ostermundigen
17. Juli 1923

Zum 97. Geburtstag
Frau Emma Delevaux
Schiessplatzweg 36, 3072 Ostermundigen
17. Juli 1921

Findeltiere
Ihre Kinder kommen mit einem 
zugelaufenen Büsi nach Hause, eine 
Schildkröte hat sich Ihren Garten 
als neues Zuhause ausgesucht, Sie 
haben ein herrenloses Tier gefunden? Dann müssen Sie dies bei 
der kantonalen Meldestelle für Findeltiere melden.
Gratisnummer während der Bürozeiten: 
Tel. 0800 1844 00 = für gefundene Tiere. 
Tel. 0900 1844 00 = für vermisste Tiere (Fr. 1.95/min.)

Bei mehreren Brücken im Bereich des Wankdorfdreiecks und beim Itt-
grabenviadukt sind die Fahrbahnübergänge defekt. Sie müssen ersetzt 
werden. Die Arbeiten beginnen im Juli und finden jeweils nachts statt.
Wenig Verkehrsbehinderungen
Tagsüber steht dem Verkehr immer die gewohnte Anzahl Fahrstreifen 
zur Verfügung. Die einzige Änderung gegenüber der normalen Situation 
ist, dass sich der Mini-Fly-Over auf der Fahrbahn befindet und deshalb 
die Geschwindigkeit örtlich von 80 auf 60 km/h beschränkt werden 
muss. Die Arbeiten dauern mehrere Wochen lang.

Lokales und Regionales

Nächtliche Reparaturarbeiten beim Wankdorfdreieck
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Im Osten viel Neues
Einsatzbericht von Oberstleutnant Raphael 
Frey aus Stettlen, Operationsoffizier in der 
Schweizer Delegation der Neutral Nations 
Supervisory Commission (NNSC)

Südkorea

Schweizer NNSC-Delegation (vlnr): Major Martin Roos (Quartiermeis-
ter), Oberstleutnant Raphael Frey (Operationsoffizier), Divisionär  
Patrick Gauchat (Delegationschef), Oberst Beat Klingelfuss (stv. Delega-
tionschef), Major Patrick Andres (Sekretär)

Oberstleutnant  
Raphael Frey

oberhäupter von Nordkorea und 
Südkorea die Hand gereicht.

Von den Delegationen der Schweiz 
und Schweden (je fünf Offiziere) 
wurden wir freundschaftlich auf-
genommen, was besonders wichtig 
ist, denn eine aussergewöhnliche 
Kameradschaft ist in einem spezi-
ellen Umfeld eine Grundbedin-
gung. Obwohl das Camp in einem 
idyllischen Fichtenwäldchen ein-
gebettet liegt, spürt man das histo-
rische Gewicht dieses Ortes auf 
Schritt und Tritt.

Die NNSC überwacht seit 1953 
das Waffenstillstandsabkommen 
zwischen Nordkorea und Südko-
rea. Wir überprüfen auch Spezial-
untersuchungen bei vermuteten 
Verletzungen des Waffenstill-
standsabkommens, begleiten Ins-
pektionen und halten Vorträge bei 
den südkoreanischen Truppen, die 
an der Demarkationslinie statio-
niert sind. Praktisch sieht das so 
aus, dass wir die Waffenstillstands-

kommission (Über-
wachungsorgan der 
UNO) auf ihren Tou-
ren entlang der demi-
litarisierten Zone, 
also mehr oder weni-
ger entlang dem 38. 
Breitengrad, beglei-
ten, um die Soldaten 
der südkoreanischen 
Armee im Umgang 
mit dem Waffenstill-
s t andsabkommen 
auszubilden. Dieses 
ist in dieser hochsen-
siblen Region auf 
Punkt und Komma 
umzusetzen, denn 
auch nur die kleinste 
Verfehlung könnte 
zu einer Eskalation 
führen. Als positiven 
Nebeneffekt dieser 

Der in Stettlen wohnhafte Raphael 
Frey steht für die Schweiz an der 
Nahtstelle Nord-Südkorea im Ein-
satz. Er schreibt über seine Aufga-
ben. Ein persönliches Interview 
folgt im August.

Tätigkeit werte ich, ständig in ganz 
Südkorea unterwegs zu sein und 
dieses wunderbare Land in all sei-
nen Schattierungen kennenlernen 
zu dürfen. Ein riesiges Privileg, das 
nicht alle haben! 

Natürlich sind wir auch bei den 
grossen militärischen Übungen da-
bei, um zu bestätigen, dass sie von 
defensiver Natur seien. Vergange-
nen November, als die Bilder eines 
Überläufers via Massenmedien 
über die ganze Welt verbreitet wur-
den, spielte unsere Kommission 
ebenfalls eine wichtige «Schieds-
richterrolle», indem sie einen Be-
richt zuhanden der Waffenstill-
standskommission verfasste. 
Zahlreiche andere Aufgaben erfül-
len unseren Alltag, jedoch verzich-
te ich hier der Einfachheit zuliebe, 
sie detailliert zu erläutern.

Um dem Titel meines Textes ge-
recht zu werden, möchte ich nach 
diesem ereignisreichen Frühling 
auf die jüngsten Entwicklungen 
hinweisen: Ein Ende des Krieges 
scheint in Reichweite, die Denuk-
learisierung Nordkoreas nimmt 
konkrete Formen an und Famili-
enzusammenführungen sind ge-
plant. Am 27. Juli dieses Jahres 
wird der 65. Jahrestag des Waffen-
stillstandsabkommens gefeiert. Da 
die Zahlensymbolik in der fernöst-
lichen Kultur sehr wichtig ist, darf 
man besonders gespannt in die 
Zukunft blicken.

Beste Grüsse in die Heimat!

Das Abenteuer 
begann für mich 
im Oktober 

2016, als ich ei-
nen Brief von 
SWISSINT, dem 

Kompetenzzen-
trum für die 
militärische 
Friedensför-
derung, im 
Br i e fka s t en 

vorfand. Da war 
zu lesen, man lade mich für ein 
dreitägiges «Assessment» nach 
Stans ein, um festzustellen, ob ich 
für die Ausbildung als Militär- 
beobachter geeignet sei.

Einige Wochen nach dem Assess-
ment bekam ich erneut Post, besa-
gend, ich hätte mit Erfolg bestan-
den. Selbstverständlich löste dies 
gemischte Gefühl aus, doch meine 
Familie ermutigte mich, es anzupa-
cken und glücklicherweise fand 
sich auch schon bald der richtige 
Nachfolger für meinen Arbeits-
platz, sodass ich meine Anstellung 
Ende Mai 2017 mit gutem Gewis-
sen verlassen konnte.
Im Juni 2017 war es dann soweit, 
der sogenannte SUNMOC (Swiss 

United Nations Military Observer 
Course) im Ausbildungszentrum 
SWISSINT in Stans-Oberdorf be-
gann. Wir Schweizer Offiziere ka-
men mit 36 anderen zukünftigen 
Militärbeobachtern aus der gan-
zen Welt (Kolumbien, Kanada, 
Deutschland, Finnland, Kasachs-
tan, Ägypten, Pakistan, etc.) zu-
sammen und durchliefen die an-
spruchsvolle Ausbildung. Am 
zweitletzten Tag des Kurses eröff-
nete mir der Kommandant, dass 
SWISSINT beabsichtige, mich als 
Operationsoffizier der Neutralen 
Übe r wa chu ng sk ommi s s i on 
(NNSC) nach Südkorea zu schi-
cken. Die folgenden Monate ver-
brachte ich folglich mit intensivem 
Studium der dortigen Lage.  

Am 15. Januar 2018 
ging die Reise los
Am Flughafen Kloten traf ich Mar-
tin Roos, der den bisherigen Quar-
tiermeister der NNSC ablösen 
sollte. In Seoul angekommen ging 
es weiter nach Panmunjeom, wo 
sich unser Camp befindet. Jenen 
Ort kennt man aus der Tagespres-
se, denn dort stehen die blauen 
Baracken und dort haben sich am 
27. April dieses Jahres die Staats-
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Mitteilungen aus der Sitzung des 
Gemeinderates vom 28. Juni 2018
Sanierung Schulanlage Stämpbach, externe 
Projektbegleitung
Am 10. Juni 2018 haben die Stimmbürgerin-
nen und Stimmbürger der Gemeinde Vechigen 
den Gesamtkredit von CHF 15’740’000.00 für 
die Sanierung und Erweiterung der Schulan-
lage Stämpbach beschlossen. Der Gemeinde-
rat hat inzwischen das Architekturbüro Bürgi 
Schärer Architekten und Planer, Bern, mit der 
Weiterbearbeitung des Projektes beauftragt.

Der Gemeinderat hat zudem beschlossen, auf-
grund der Komplexität des Bauprojekts und 

www.vechigen.ch

Der Gemeinderat gratuliert

Zum 80. Geburtstag
Herr Günther Belac
Buchholzstrasse 39, 3066 Stettlen
13. Juli 1938

Zum 91. Geburtstag
Frau Gertrud von Niederhäusern
Lindengarten 3, 3066 Stettlen
14. Juli 1927

zwecks Entlastung der Bauabteilung einen 
externen Projektleiter zu mandatieren. Das 
Mandat für die Projektleitung Bauherr wurde 
an die Firma Reflecta AG, Bern, vergeben. 

Neue Strassenwischmaschine für den 
Werkhof Vechigen
Der Gemeinderat genehmigte im Mai 2017 für 
die Ersatzbeschaffung der zusammen mit der 
Gemeinde Stettlen benützten Strassenwisch-
maschine einen Kredit von CHF 160’000.00. 
Das neue Gerät steht seit März 2018 im Ein-
satz. Die Kreditabrech-nung schliesst mit ei-
nem Minderaufwand von CHF 277.40 und ei-
nem Totalbetrag von CHF 159’722.60 ab. Die 
alte Wischmaschine konnte zudem für CHF 
18’000.00 verkauft werden.

Ersatzbeschaffung des Betriebsfahrzeuges 
(Tremo) Werkhof
Gestützt auf das Fahrzeugkonzept wurde im 
Finanz- und Investitionsplan im Jahr 2018 für 
die Ersatzbeschaffung des Betriebsfahrzeuges 

WWW.KEWU.CH/FREMDSTOFFE

  schadet unserer Umwelt   

  schadet der Landwirtschaft   

  schadet unserer Gesundheit

KEIN PLASTIK IN 

DIE GRÜNABFUHR!

Biglen Bolligen Ittigen 
Krauchthal  Moosseedorf  Münchenbuchsee Muri bei Bern

Ostermundigen Stettlen  Urtenen-Schönbühl 
Vechigen Worb Zollikofen

ein Betrag von CHF 150’000.00 eingestellt. 
Das Fahrzeug aus dem Jahre 2007 muss auf-
grund seines grossen Reparaturbedarfs und 
des sehr schlechten Zustandes ersetzt werden. 

Für die Ersatzbeschaffung wurden vier Of-
ferten eingeholt, wobei das Fahrzeug «Re-
form-Boki« von der Firma Studer AG, Lyssach, 
am meisten überzeugte. Der Gemeinde-rat 
bewilligte die Anschaffung des Fahrzeuges zu 
einem Kaufpreis von CHF 160’877.30.

Neues Mitglied in der Bildungskommission
Der Gemeinderat hat Urs Salzmann, SVP 
Vechigen, als neues Mitglied der Bildungs-
kommission gewählt. Der Amtsantritt erfolgt 
per 1. August 2018. Er ersetzt Marika Aeger-
ter, welche in eine andere Gemeinde zieht. 
Der Gemeinderat dankt Frau Aegerter für ihre 
Arbeit und ihr Engagement und wünscht ihr 
für die Zukunft alles Gute.

Einwohnergemeinde Vechigen
Gemeinderat

Das                              Team 

gratuliert herzlich!

Je 2 Tickets für die Operette 
«Der Vetter aus Dingsda»  
auf der Moosegg gewonnen haben:
Katharina Ryser aus Ittigen und Fritz Leiser 
aus Krauchthal
sowie
je 2 Tickets für das Schauspiel 
«Schwarmgeist» auf der Moosegg 
gewonnen haben:
Elsbeth Jenni aus Bolligen und Heinz 
Gfeller aus  Ostermundigen.

Das Bantiger Post Team gratuliert ganz 
herzlich!

Bantiger Post
Bernstrasse 92,3072 Ostermundigen

Telefon 031 931 15 01, info@bantigerpost.ch

Ihre Werbung hat Erfolg
natürlich in der...
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■ Handelsregister
Neueintragungen
Ellenberger Consulting, in Bolligen, Eggweg 13, 
3065 Bolligen, Einzelunternehmen. - Zweck: Er-
bringen von Dienstleistungen in den Bereichen 
Bau, Erschliessungen, Lärmschutz sowie Wander-
wege und historische Verkehrswege; Projektleitung 
und Beratung. Eingetragene Personen: Ellenberger, 
Heinz, von Heimiswil, in Bolligen, Inhaber, mit Ein-
zelunterschrift.

Mutationen
Metzgerei Jöhr AG, in Vechigen. - Mit Entscheid 
vom 25.06.2018 hat die zuständige Zivilkammer 
des Obergerichts des Kantons Bern der erstinstanz-
liche Konkurserkenntnis aufgehoben. Infolgedessen 
besteht die Gesellschaft entsprechend den früheren 
Eintragungen weiter. [bisher: Mit Verfügung vom 
12.06.2018 hat die zuständige Zivilkammer des 
Obergerichts des Kantons Bern der Beschwerde der 
Gesellschaft gegen das erstinstanzliche Konkurser-
kenntnis die aufschiebende Wirkung erteilt.]

MiMaTi GmbH, bisher in Winkel. - Sitz neu: Itti-
gen. Domizil neu: Worblentalstrasse 33, 3063 It-
tigen. Eingetragene Personen neu oder mutierend: 
Özgen, Michael, deutscher Staatsangehöriger, in 
Jegenstorf, Gesellschafter und Geschäftsführer, mit 
Einzelunterschrift, mit 200 Stammanteilen zu je 
CHF 100.00 [bisher: in Winkel]; Özgen, Elisabeth 
Rosine, italienische Staatsangehörige, in Jegenstorf, 
mit Einzelprokura; Özgen, Marc Marcel, deutscher 
Staatsangehöriger, in Jegenstorf, mit Einzelprokura.

Gosteli-Stiftung, in Ittigen. - Name neu: GOSTE-
LI-STIFTUNG. Zweck neu: Förderung der Unab-
hängigkeit, der Zusammenarbeit, des gegenseitigen 
Verständnisses sowie der Solidarität in der Öffent-
lichkeit wirkender Frauen auf der Basis liberaler 
Rechtsstaatlichkeit durch Ausrichten von Beiträgen 
zur Aus- bzw. Weiterbildung, für die Veranstaltung 
bzw. Förderung von Vorträgen, Kursen, Arbeitsta-
gungen und dergleichen. Parteipolitische Unabhän-
gigkeit muss gewährleistet sein.

Intrax Dienstleistungen AG, in Ittigen. - Firma neu: 
Intrax Dienstleistungen AG in Liquidation. Domizil 
neu: Die Gesellschaft hat ihr Domizil eingebüsst. 
Die Gesellschaft wird in Anwendung von Artikel 
153b HRegV von Amtes wegen als aufgelöst erklärt, 
weil die ihr zur Wiederherstellung des gesetzmässi-
gen Zustandes in Bezug auf das Domizil angesetzte 
Frist fruchtlos abgelaufen ist. Eingetragene Perso-
nen neu oder mutierend: Ramosaj, Burbuqe, von 

Worb, in Trimbach, Mitglied des Verwaltungsrates, 
Liquidatorin, mit Einzelunterschrift [bisher: in Ur-
tenen-Schönbühl, Mitglied, mit Einzelunterschrift].

BMR 3 AG, in Ittigen. - Gemäss Erklärung vom 
20.06.2018 wurde auf die eingeschränkte Revision 
verzichtet. Ausgeschiedene Personen und erlosche-
ne Unterschriften: Friedli, Hans Rudolf, von Landis-
wil, in Hünibach (Thun), Mitglied des Verwaltungs-
rates, mit Einzelunterschrift.

Noser Young Professionals AG, in Ittigen. - Do-
mizil neu: Worblaufenstrasse 200, 3048 Worblaufen.

ROSCHI CONSULTING GmbH, in Ittigen. - Die 
Gesellschaft wird infolge Verlegung des Sitzes nach 
Zürich im Handelsregister des Kantons Zürich ein-
getragen und im Handelsregister des Kantons Bern 
von Amtes wegen gelöscht.

Kader-Stiftung der Kästli Gruppe, in Ostermun-
digen. - Ausgeschiedene Personen und erloschene 
Unterschriften: Reist, Samuel, von Sumiswald, in 
Sumiswald, Mitglied, mit Kollektivunterschrift zu 
zweien. Eingetragene Personen neu oder mutierend: 
Oberer, Peter, von Bolligen, in Ostermundigen, Mit-
glied des Stiftungsrates, mit Kollektivunterschrift zu 
zweien.

Metzgerei Wüthrich AG, in Ostermundigen. - 
[Streichung der Bemerkung betreffend Verzicht auf 
eine eingeschränkte Revision infolge Wahl einer Re-
visionsstelle.] [gestrichen: Gemäss Erklärung vom 
28.12.2015 wurde auf die eingeschränkte Revision 
verzichtet.]. Eingetragene Personen neu oder mutie-
rend: axalta Revisionen AG (CHE-251.456.357), in 
Düdingen, Revisionsstelle.

Fahrzeugbau Sturzenegger AG, in Worb. - Aus-
geschiedene Personen und erloschene Unterschrif-
ten: Schneiter, Ernst Jakob, von Spiez, in Faulen-
see (Spiez), Präsident, mit Kollektivunterschrift zu 
zweien. Eingetragene Personen neu oder mutie-
rend: Lehnherr, Thomas, von Spiez, in Thun, Präsi-
dent des Verwaltungsrates, mit Kollektivunterschrift 
zu zweien.

Spagyros AG, in Worb. - Aktienkapital neu: CHF 
860‘000.00 [bisher: CHF 783‘000.00]. Liberierung 
Aktienkapital neu: CHF 860‘000.00 [bisher: CHF 
783‘000.00]. Aktien neu: 860 Namenaktien zu CHF 
100.00 (Stimmrechtsaktien) und 774 Namenaktien 
zu CHF 1‘000.00 [bisher: 770 Namenaktien zu CHF 
100.00 (Stimmrechtsaktien) und 706 Namenaktien 
zu CHF 1‘000.00]. Kapitalerhöhung aus genehmig-
tem Aktienkapital. [Die Bestimmung über die ge-
nehmigte Kapitalerhöhung ist infolge Ausschöpfung 
aus den Statuten gestrichen worden.] [bisher: Die 
Gesellschaft hat mit Beschluss vom 28.06.2016 eine 
genehmigte Kapitalerhöhung gemäss näherer Um-
schreibung in den Statuten beschlossen.]

Löschungen
Eposint Thermal Spraying GmbH, in Ittigen. - Ak-
tiven und Passiven (Fremdkapital) gehen infolge 
Fusion auf die Eposint AG, in Gachnang (CHE-
107.547.553), über. Die Gesellschaft wird gelöscht.

Mayr-Melnhof Karton Schweiz GmbH, in Worb. - 
Aktiven und Passiven (Fremdkapital) gehen infolge 
Fusion auf die CP (CartPrint) International Trading 
AG, in Worb (CHE-103.939.032), über. Die Gesell-
schaft wird gelöscht.

Gratulation zum Lehrabschluss
 Lehrbetriebe aufgepasst!
In der Grossaufl age der «Bantiger Post» vom 26. Juli erscheint die be-
liebte Sonderseite mit dem Titel 

«Herzlichen Glückwunsch zur bestandenen Lehrabschluss prüfung!»
Eine tolle Gelegenheit, um mit Ihren Lehrabgängern das erste erreichte 
Berufsziel zu feiern und auch die Leser der Bantiger Post an ihrem Erfolg 
teilhaben zu lassen.

Informationen, Beratung:

 Feld 87x50 mm, 4-farbig = Fr. 191.–

Annahmeschluss: 19. Juli 

Text und Foto senden an:
Bantiger Post, Bernstr. 92
Postfach, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 15 01. E-Mail: info@bantigerpost.ch

Betriebsferien?
Möchten Sie Ihre Kunden

darüber informieren?
Ein Inserat in der

macht Ihnen dies möglich!

Kontaktieren Sie uns
Bantiger Post
Bernstrasse 92, 3072 Ostermundigen
Telefon 031 931 15 01/Fax 031 931 02 54
info@bantigerpost.ch/www.bantigerpost.ch

Xylophon-Konzert mit Mallet Duo
Mittwoch, 25. Juli 2018, 15.00 Uhr 

Die Künstler spielen klassische Stücke, 
welche sie speziell für Marimba und Xylophon 
umgeschrieben haben.

Freuen Sie sich auf ein wirbelndes Spektakel! 
Freier Eintritt.

Kultur im Mitteldorfpark, Ostermundigen

Freie 2½- und 

3½-Zimmer- 

Wohnungen

Tertianum Mitteldorfpark
Mitteldorfstrasse 16

3072 Ostermundigen
Tel. 031 544 16 16

mitteldorfpark@tertianum.ch
www.mitteldorfpark.tertianum.ch

Wir laden  
Sie ein!
Öffentliche Besichtigung
Donnerstag, 29. März  2018,  
14.30 Uhr
Persönliche Führung durch unser Haus mit 
Besichtigungen der Seniorenwohnungen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Im Anschluss Kaffee & Kuchen.
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Worb, Niesenstrasse 3 und 7

Tolle 3½-Zimmer- 
Wohnungen 

Familienfreundliches Quartier mit Alpensicht

Cheminée im Wohn-/Essbereich
Balkon mit top Aussicht auf die Alpen
Eigene Waschküche
Ideale Lage für Familien

Zögern Sie nicht, uns für einen persönlichen 
Besichtigungstermin zu kontaktieren. Wir 
freuen uns auf Sie!

as immobilien ag 
3203 Mühleberg 
031 752 05 55
www.as-immo.ch Code: 4968124

Einstellhallenplatz
 im Talgut-Zentrum Ittigen

ab sofort zu vermieten
Miete: Fr. 118.50 pro Monat

Bezug: ab sofort
Tel. 031 928 28 40

HAUSHALTHILFE/RAUMPFLEGERIN 
Für VILLA in Habstetten gesucht.
– PENSUM: 2 Tage / Woche (nach Absprache)
– AUTO: wünschenswert
– ENTHLÖHNUNG : überdurchschnittlich
Kurzofferten sind zu richten unter:
Chiffre 5612227, an Bantiger Post, Bernstrasse 92,
3072 Ostermundigen

Es ist Sommerzeit!
Der Sommer ist da und damit auch 
die Ferienzeit! Wie jedes Jahr erscheint 
während dieser heissen Periode die 
Bantiger Post in den Monaten Juli und 
August, zwei mal als Doppelnummer. 

Der genaue Erscheinungsplan ist wie 
folgt:

Wo 29  vom 19. Juli 2018, fällt aus

Wo 30/31 Doppelausgabe (Gros-
sauflage), erscheint am 26. Juli 2018

Wo 31 vom 2. August 2018, fällt aus

Ab Wo 32, 9. August 2018 (Grossauf-
lage), erscheint die Bantiger Post 
wieder wie gewohnt – jeden Don-
nerstag in Ihrem Briefkasten.

Das Team Bantiger Post wünscht Ihnen 
einen schönen Sommer!

Bernstrasse 92, , 3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 15 01
info@bantigerpost.ch, www.bantigerpost.ch

Zahn-Prothesen

Seit 15 Jahren 

kostenlose 

BeratungNotfalldienst

Tel. wird umgeleitet

Alles rund um Ihre dritten Zähne

Stephan Müller 
dipl. Zahntechniker

• preiswert • schnell • kompetent

Zollikofen Kreuzstrasse 4 031 911 10 12

 Fusspfl ege/Pedicure 
Dipl. Fusspfl egerin, Mitgl. des 
Schweiz. Fusspfl egeverband (SFPV)

Bernstr. 82 Stettlen (All4beauty)
Auf Wunsch Hausbesuche 

Brigitta Kapas 079 246 80 73

 Ey 25  Badrenovationen
3063 Ittigen Umbauten
Tel. 031 921 10 24 Apparateauswechslung
Fax 031 921 13 35 Reparaturen
Natel 079 311 74 29 

Betriebsferien vom 9.–27. Juli 2018

 Projektierung EDV Netzwerke
Installationen Telekommunikation

 44006 FN8255

 Obere Zollgasse 72, Ostermundigen, Tel. 031 932 19 09
Fax 031 932 19 66 E-Mail: elammann@bluewin.ch

Glückwünsche
unserer Leser

Lieber Ernst

Herzliche Glückwünsche zum

90igsten Geburtstag
Ich wünsche dir eine gute und 

schöne Zeit im neuen zu Hause

Deine Schwester Grety
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Zum Gedenken

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist es kein Sterben, es ist Erlösung!

Traurig nehmen wir Abschied von meinem Ehegatten,
unserem Vater, Schwiegervater und Grossvater

Fritz Jaun-Dreier
1. Juli 1939 bis 4. Juli 2018

Nach langer Leidenszeit durfte er die Augen für immer 
schliessen.

Traueradresse:                  Die Trauerfamilie
Marliese Jaun-Dreier
Lindentalstrasse 90, 3067 Boll

Auf Wunsch von Fritz fand die Urnenbeisetzung im engsten 
Familienkreis statt.

    

 
 

  

  

  
 

 
 
 
 
 

Bestattungsdienst 
P. + M. Rohrbach-Bettschen AG 
 
031 931 17 25                               seit 1958 

 

Untere Zollgasse 22, 3072 Ostermundigen 
Ostermundigen, Ittigen, Bolligen, Worblaufen, Stettlen 

 

www.rohrbachag.ch                      info@rohrbachag.ch 

 

 Susann und Franz Lattrell

 Bernstrasse 40
3072 Ostermundigen
Tel. 031 932 20 21
www.arche-bestattungen.ch

 ARCHE
BESTATTUNGEN

Ostermundigen
Bolligen / Ittigen

Telefon 031 931 06 07

www.bestattungsdienst-mueller.ch

Danksagung 

Wir haben Abschied genommen von unserer lieben Mut-
ter, Schwiegermutter, Nonna, Urgrossmutter, Tante, Gotte 
und Freundin

Susy Lüdi-Hänni
9. August 1926 – 28. Juni 2018 

Die vielen Zeichen der Anteilnahme haben uns berührt 
und getröstet. Ein lieber Dank gebührt allen, die mit Susy 
Lüdi-Hänni in Liebe und Freundschaft einen Teil ihres Le-
benswegs zusammen gegangen sind. 

Ein spezieller Dank geht an die Ärzte und Pfl egenden des 
Tiefenauspitals für ihre sehr gute Arbeit und gefühlvolle 
Begleitung sowie an Herrn Pfarrer Hanspeter Meier.

Wir sind traurig, dass du nicht mehr bei uns bist, aber 
dennoch dankbar für die Zeit, die wir mit dir gehabt ha-
ben.

Ittigen im Juli 2018 Die Trauerfamilien

Wenn es einen Glauben gibt, 
der Berge versetzen kann,

so ist es der Glaube  
an die eigene Kraft.
(Marie von Ebner-Eschenbach)
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Kirchliche Mitteilungen
Donnerstag, 12. Juli bis  
Donnerstag, 26. Juli 2018

Für die Gemeinden: 
Bolligen, Ittigen, Ostermundigen, Stettlen, Vechigen 
und Worb

Vermittlung eines Notfallarztes oder Notfallzahn-
arztes bei dringenden Fällen und /oder bei 
Abwesenheit ihres eigenen Arztes 
an 365 Tagen / 24 Stunden.

Unter der Telefonnummer: 

0900 57 67 47
(CHF 3.23/Min.) ab Festnetz
Prepaid Fr. 3.50 auf 0900 57 67 48

Kirchgemeinde Stettlen

Mo 9. bis Fr. 13.7., je 15.00 – 18.00:
 Spielplatzanimation in den Sommerferien
 Spiele, Wasser, Sand – mit Zvieri
 Freitagabend, 13.7. Grillieren und 
 Picknicken auf dem Spielplatz. Ein Grill
 und Getränke stehen bereit, Essen selber 

mitbringen. Grillieren nur bei gutem 
Wetter.

So 15.7., 9.30 Regio-Gottesdienst in Stettlen
 Pfarrer Stephan Bieri, Organistin Regula 

Hunger
 Thema: «Nid chummere» (Matthäus 

6,25-34)
 VechigerInnen sind unsere Gäste.
 Kollekte: Nkoma-Schule Ruanda
Mo 16.7., 14.00 – 16.00: Spielnachmittag für 

die Älteren im KG-Haus. Begegnungen 
beim Spielen.

Mi 18.7., 9.00 – 11.00: Frühstück für alle im 
KG-Haus. Offener Tisch zum Geniessen 
und Plaudern.

So 22.7., 9.30: Regio-Gottesdienst in Vechigen
 Pfarrer Stephan Bieri
 StettlerInnen sind Gäste in der Nach-

bargemeinde.

Kirchgemeinde Vechigen

9. bis 18.7.,: Cevi Jungscharen, Sommerlager
So 15.7., 9.30: Regio-Gottesdienst in Stettlen 

mit Pfr. Christoph Jungen (kein Gottes-
dienst in Vechigen)

Mo 16.7., 20.00: Dorfgebet im Pfarrhaus Utzi-
gen

So 22.7., 9.30: Regio-Gottesdienst mit Pfr. 
Stephan Bieri, anschliessend Kirchen-
kaffee (Gottesdienst-Besucherinnen und 
-Besucher aus Stettlen sind in Vechigen 
herzlich willkommen!)

Amtswochen
KW 28 + 29: Pfr. Peter Reinhard
KW 30: Pfr. Stephan Bieri

Römisch-katholische Kirche
Ostermundigen, Kirche Guthirt

So 15.7., 9.30: Kommunionfeier
Sa 21.7., 18.00: Kommunionfeier
So 22.7., 9.30: Kommunionfeier

Ittigen, Kirche Petrus und Paulus

So 15.7., 11.00: Kommunionfeier
So 22.7., 11.00: Kommunionfeier

Kirchgemeinde Bolligen

So 15.7., 09.30 Kirche: Gottesdienst mit 
Abendmahl. Paulus in Seenot (Apostelge-
schichte 27) und das Lied Amazing Grace 

 Mit Pfrn. Christine Schmid, Iris Künzler, 
Orgel

Mi 18.7., 05.30 Kirche: Frühgebet
So 22.7., 09.30 Kirche: Gottesdienst «Gott 

isch geduldig und der Jona tublet.» (Jona 
Kapitel 4) mit Pfrn. Judith Breakey, Iris 
Künzler, Orgel

Mi 25. 7., 05.30 Kirche: Frühgebet

Kirchgemeinde Ittigen

So 15. 7., 09.30: Gottesdienst Pfr. Hp. Meier, 
Mitwirkung «Mission am Nil»

 19.30:Worblaufen, Abend-Gottesdienst 
Pfr. Hp. Meier

Fr 20. 7., 13.20: Spazieren 60plus im Schlos-
spark Jegenstorf

So 22. 7., 9.30: Gottesdienst Pfrn. Y. Szedlàk- 
Michel

 19.30: Worblaufen, Abend-Gottesdienst 
Pfrn. Y. Szedlàk-Michel

Kirchgemeinde Ostermundigen

Fr 13.7., 10.00: ökumenische Andacht mit 
Gabriela Christen-Biner, kath. Theologin, 
im Tilia Steingrüebli. 

So 15.7., 9.30: Gottesdienst mit Taufe und 
Abendmahl. Mit Pfr. Matthias Jäggi. 

Fr 20.7., 9.30: ökumenische Andacht mit 
Gabriela Christen-Biner, kath. Theologin, 
im Tertianum. 

 10.30 Uhr, ökumenische Andacht mit 
Gabriela Christen-Biner, kath. Theologin, 
im Tilia Seepark. 

So 22.7., 9.30: Gottesdienst mit Pfrn. Aline 
Berger. 

Weiteren Veranstaltungen:
Do  19.7., Wanderung in die Aareschlucht. 

Genauere Info und Anmeldung: Hanni 
Studer, 031 932 34 31.

Do 26.7.,13.45: Spazieren, plaudern, Ge-
meinschaft geniessen. Treffpunkt: Bus-
haltestelle Zollgasse.

Evangelisches Gemeinschaftswerk
Bahnhofstrasse 39, Ostermundigen

Mi 11.7. bis So. 15.7. Eigenkonferenz  
(www.eigenkonferenz.ch)

Sa 14.7., 9.00: Morgengebet
So 15.7., KEIN Gottesdienst im EGW Oster- 

mundigen
 9.30: Gottesdienst auf dem Eigen 
Do 19.7., 14.30: Gespräch über die Bibel 

und das Leben mit Fritz Bangerter, inkl. 
Zvieri 

Sa 21.7., 9.00: Morgengebet
So 22.7., 9.00: Gottesdienstgebet
 9.30: Gottesdienst mit Fritz Bangerter

Blaues Kreuz, Ostermundigen

Fr 12.7., 18.00: «Ferientreffen» bei 
 Eva Hegnauer, Bernstrasse 123A, 
 Telefon 031 931 55 80

Fotos / Reportagen: Erika Pulfer-Bill (eps),  
079 407 32 10, E-Mail: erika.pulfer@bantigerpost.ch
Abonnement: Jährlich Fr. 98.– (inkl. MWSt).  
Annahmeschluss: Texte + Grosse Inserate: Di., 8 Uhr. 
Übrige Inserate: Mi., 8 Uhr. Todesanzeigen: Mi., 10 Uhr.
Erscheinung: Jeden Donnerstag.  
Insertionspreis: 88 Rp. / 1-sp.-Millimeterzeile (exkl. MWSt). 
Grossauflagen 94 Rp. / 1-sp.-Millimeterzeile (exkl. MWSt)
Satz: Eisbrecher GmbH, Bernstr. 92, 3072 Ostermundigen.  
WEMF/SRV beglaubigte Auflage: 23’493 Exemplare. 
Grossauflagen: 27’696 Exemplare

Impressum
Lokalzeitung und Vereinsorgan mit amtlichen Publikatio-
nen für die Gemeinden Bolligen, Ittigen, Ostermundi-
gen, Stettlen und Vechigen. Grossauflagen inkl. Worb 
und Krauchthal/Hettiswil.
Herausgeberin: Bantiger Post, Vetter Druck AG, 3072 
Ostermundigen, Bernstr. 92, Tel. 031 931 15 01, E-Mail: 
info@bantigerpost.ch, www.bantigerpost.ch
Geschäftsleitung: Elisabeth Oppliger.  
Administration: Ursula Bösiger.  
Anzeigen: Dora Stalder, Tel. 031 931 15 01 oder Natel 
079 686 40 16, E-Mail: dora.stalder@bantigerpost.ch.

Druck: DZB Druckzentrum Bern AG, 3006 Bern
Die publizierten Inserate dürfen von Dritten weder ganz noch 
teilweise kopiert, bearbeitet oder sonstwie verwertet werden. 
Ausgeschlossen ist insbesondere auch eine Einspeisung auf 
Online-Dienste, unabhängig davon, ob die Inserate zu diesem Zweck 
bearbeitet werden oder nicht. Der Verlag und die Inserenten 
untersagen ausdrücklich die Übernahme auf Online-Dienste durch 
Dritte. Jeder Verstoss gegen dieses Verbot wird vom Verlag rechtlich 
verfolgt.
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Das spricht für Fust-Küchen und -Badezimmer
1.  Kompetente Bedarfsanalyse und Top-Beratung mit Gratis-Offerte.
2.  Der Fust Bauleiter arbeitet auf Wunsch mit lokalen Handwerkern 

und garantiert die Einhaltung von Terminen und Budgets und 
sorgt für die beste Qualität in der Ausführung.

3. Montage mit eigenen Schreinern. 
4.  Lebenslange Qualitätsgarantie auf alle Möbel und auf Wunsch  

12 Jahre Garantie auf alle Geräte.
5.  Eigener Service für alle Reparaturen.
6.  Superpunkte mit der Coop Supercard/Supercard Plus.  

Je Franken 1 Superpunkt.
7.  Auf alle Bauleistungen haben Sie volle Garantie durch die  

Dipl. Ing. Fust AG.

Umbauen und Renovieren.  
Alles aus einer Hand. 

ü Glaskeramik-Kochfeld
ü Edelstahl-Einbauspüle
ü vollintegr. Geschirrspüler A+

LINO

Sonderverkaufspreis
nur  Fr. 9’950.–
Vorher:  Fr. 12’180.–
Sie sparen:  Fr. 2’230.–

Perfekte Umbau organisation 
von A bis Z

ü Glaskeramik-Kochfeld
ü Edelstahl-Einbauspüle
ü vollintegr. Geschirrspüler A+

COSIMA

Sonderverkaufspreis
nur  Fr. 14’400.–
Vorher:  Fr. 16’850.–
Sie sparen:  Fr. 2’450.–

Komplettsanierung mit bodenebener Dusche

Vorher Nachher

A FKVER USON ED R
Fust Küchen & Badezimmer

Angebote gültig 
bis 22. Juli 2018

Jetzt profitieren! 50 Ausstellungs  küchen und  
40 Ausstell-Bad möbel zum ½ Preis! Zum Beispiel:

inkl.  Markengeräte und Montage

ü Kühlschrank **** A++
ü Edelstahl-Einbauherd A
ü Edelstahl-Dunstesse E

inkl.  Markengeräte und Montage

ü Kühlschrank **** A++
ü Edelstahl-Einbauherd A
ü Edelstahl-Dunstesse E

Jetzt Heimberatung anfordern:  
Tel. 0848 844 100 oder Mail an:  
kuechen-baeder@fust.ch

Heimberatung – Kostenlos 
und unverbindlich.
Wir kommen zu Ihnen nach Hause und 
planen Ihr Bad dort, wo es später auch 
stehen soll. So können Sie sicher sein, 
dass auch alles genau passt.

Niederwangen, Riedmoosstrasse 10, 031 980 13 32 • Lyssach, Lyssach-Center, Bernstrasse 9, 034 428 21 40
• Thun, Aarezentrum, Aarestrasse 30a, 033 225 14 44 • Langnau i. E., Ilfis Center, Sägestrasse 37, 034 408 10 42 34

 Gartenpfl ege
Schneiden, Unterhalt, 
jäten, mähen.
Ihr Fachmann
berät Sie gerne.

Michael Kessler
Ittigen, 076 340 33 75 43006 GR 0736

 H-Team GmbH
Zentweg 21F, 3006 Bern

info@h-team.ch/www.h-team.ch
Telefon 031 921 67 14 oder 079 439 21 21

Ihr H-TEAM für:
– Umzüge – Pack-/De-Montage-Service
– Räumungen – Entsorgungen – Transporte
– Individuelle Reinigungen mit Abgabe-Garantie
– Umzug und Reinigung 10% Kombi-Rabatt
– Umbauten und Renovationen aller Art
– Komplettlösungen im Bereich 

Liegenschaftsdienst und Hauswartungen
– Zu jedem Umzug den wir für Sie durchführen,

erhalten Sie 10 Umzugskartons kostenlos

 40020 GU0663


